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MEIN RÜCKBLICK 
von Obmann Bernhard Angerbauer 

U 
nser Jubiläumsjahr 2016 geht dem Ende zu und un-

ser Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche ist ein wür-

diger Abschluss für ein überaus erfolgreiches Jahr im 

Vereinsgeschehen. 

 Wir haben unser 140jähriges Gründungsjahr, beginnend 

mit unserem Frühjahrskonzert, das durch unser Auftragswerk 

„Devil’s tower“ von Thomas Doss bereichert wurde, ausgiebig 

gefeiert. Dank an alle Solisten/Solistinnen, die ihre Solostücke 

bravourös vorgetragen haben. 

Motivation zu Höchstleistungen 

 Unser nächster Höhepunkt war das Wertungsspiel in Tern-

berg. Mit den Stücken „Devil’s tower“ und „Frühjahrsparade“ 

konnten wir das Bewertungsteam überzeugen und knackten 

als erste Musikkapelle im Bezirk die 150-Punkte-Grenze mit 

hervorragenden 152,4 Punkten. Ein herzliches Dankschön gilt 

hierfür unserem Kapellmeister Johannes Schörkhuber für sei-

ne Leistungen bei der Probenarbeit mit uns Musikern. Er ver-

steht es, uns immer wieder zu motivieren und durch seine 

fordernde, aber auch verständnisvolle Art Höchstleistungen 

unsererseits hervorzubringen. 

Dank an alle Helfer beim Musikfest 

 Das wichtigste Ereignis unseres Jubiläumsjahres war na-

türlich unser dreitägiges Musikfest. Obwohl uns beim Aufbau 

des Zeltes der Wettergott nicht so gewogen war, konnten wir 

drei Tage bei optimalem Musikfestwetter feiern. Es war ein-

fach legendär, fünfmal ein volles Zelt und beste Stimmung bei 

den Festbesuchern und allen Helfern zu erleben. Etwas Schö-

neres gibt es nicht. Danke nochmals an alle Musiker, Helfer, 

Vereine, dem Seniorenbund und alle Firmen, die uns unter-

stützt haben. Bestens organisiert waren unsere Feuerwehren, 

die uns in vielen Belangen tatkräftig unterstützt haben. Herzli-

chen Dank dafür. Danke auch an die Vereine, die unseren 

Festumzug am Sonntag durch ihre Ideen zu einem tollen  

Ereignis gemacht haben. 

Ein besonders großes Dankeschön gilt der Familie  

Eberlberger, die uns den Zeltplatz zum zweiten Mal unentgelt-

lich zur Verfügung gestellt und auch noch tatkräftig  

mitgeholfen haben. 

Weiters möchten wir herzlich Danke für das Verständnis sa-

gen, das von allen Nachbarn und Anrainern für die Verkehrs-

behinderungen und Lärmbelästigung aufgebracht wurde. 

Danke an alle, die zum Gelingen und Erfolg unseres Jubilä-

umsfestes einen Beitrag geleistet haben! 

Finanzielle Unterstützung durch Gemeinde und 

Vereinsmitglieder 

 Die Jugendarbeit und Ausstattung mit guten Instrumenten 

ist uns sehr wichtig und bedeutet einen großen finanziellen 

Aufwand für uns. Danke an unsere Vereinsmitglieder für die 

jährliche Unterstützung und danke an die Gemeinde für ihre 

Subvention. 

 Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein erfolgreiches Neu-

es Jahr 2017 mit viel Zufriedenheit und Gesundheit und freue 

mich darauf, Sie bei unseren Veranstaltungen oft begrüßen zu 

dürfen. 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder, Waldneukirchner und Waldneukirchnerinnen  

sowie Gönner des Musikvereins! 

 
 
 
 
 
 
 

2 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

3 
MUSKALISCHER RÜCKBLICK 
von Kapellmeister Johannes Schörkhuber 

D 
as diesjährige 140-jährige Jubiläum 

nahm der Musikverein Waldneukir-

chen zum Anlass, sich vom internati-

onal bekannten Komponisten Thomas Doss 

ein Konzertstück zu den Geschichten und 

Sagen rund um den Teufelsturm schreiben zu 

lassen. Alte Sagen haben immer was Ge-

heimnisvolles, Magisches, Spannendes an 

sich. Sie lassen den Menschen Raum für ei-

gene Fantasien. So auch die Sage über den 

Teufelsturm, die auf den Resten einer mittelal-

terlichen Wohnburg in unserer Gemeinde be-

ruht. Entstanden ist eine abwechslungsreiche, 

fantasievolle, etwa 10 – minütige Komposition 

im Schwierigkeitsgrad 4, die zum Teil sehr 

anspruchsvoll, aber auch sehr abwechslungs-

reich zu proben ist. Thomas Doss hat tolle 

Klangeffekte (z.B. beim Auftritt des Teufels) 

ebenso wie wunderschöne eingängige  

Melodien eingebaut. 

152,4 Punkte beim Wertungsspiel 

Die Uraufführung fand im Rahmen unseres 

heurigen Frühjahrskonzertes statt und die 

Aufführung des Stückes wurde vom Publikum 

am Ende mit begeistertem Applaus  

beklatscht. 

 Eine Woche später durften wir das Stück 

erneut bei den diesjährigen Konzertwertungs-

spielen in Ternberg als Selbstwahlstück  

aufführen und wir konnten in der  

Leistungsstufe C den sensationellen Punkte-

stand von 152, 4 Punkten (von 170 mögli-

chen) erreichen!! 

Diese Punktezahl war an diesem Wochenen-

de nicht nur in unserem Bezirk punktemäßig 

die beste Leistung – auch im Vergleich mit 

über 400 Blaskapellen in ganz Oberösterreich 

konnten wir uns mit dieser Leistung im vorde-

ren Bereich platzieren! 

Ein großer Dank gebührt allen Musikerinnen 

und Musikern für die Geduld und die Begeis-

terung bei den Proben, ebenso ein herzlicher 

Dank an die Gemeinde Waldneukirchen für 

die Unterstützung bei der Finanzierung dieser 

Auftragskomposition. 

Musikstück „Devil‘s Tower“  

weltweit erhältlich 

 Das Stück „Devil´s Tower“, so lautet der 

englischsprachige Titel unseres Stücks, wurde 

inzwischen in gedruckter Version verlegt und 

wird nicht nur von Kapellen in Österreich, son-

dern inzwischen weltweit von Blasorchestern 

gespielt und aufgeführt!! 

 So wird die Sage vom Teufelsturm und der 

Name unserer Gemeinde rund um den Globus 

bei Konzerten von Blasorchestern bekannt!! 

Komponist Thomas Doss  
gratuliert Johannes beim Früh-
jahrskonzert zur gelungenen 
Uraufführung seines Werkes 
 „Der Teufelsturm“ 

Auftragswerk „Teufelsturm“ von Thomas Doss  
bringt großen Erfolg bei der Konzertwertung 

Unsere Jungmusiker zeigen ihr  
Können mit den sogenannten „Boomwhackers“ 



 

 

N 
icht nur die Musiker der Musikkapelle waren das gan-

ze Jahr aktiv, auch bei unseren Nachwuchsmusikern 

tat sich einiges. Erst im November luden die Jungmu-

siker zu einem Vorspielnachmittag unter dem Motto 

„Herbstklänge“ ein. Im Probenraum des Musikheimes wurde 

Freunden, Verwandten und Musikern von „Hänsel und Gretel“ 

über Klezmer-Klängen hin zu poppigen Stücken ein durchaus 

buntes und abwechslungsreiches Programm geboten.  

Basteln und Film schauen bei  

der Ferienscheckaktion 

 Ein weiteres Highlight in der Jugendarbeit war heuer auch 

die Ferienscheckaktion im August. Der ursprüngliche Pro-

grammplan musste leider wegen Schlechtwetters überarbeitet 

werden, doch das wurde schnell vergessen. Stattdessen amü-

sierten sich Kinder und Betreuer beim Basteln und Film schau-

en im Musikheim und verbrachten einen tollen, lustigen Nach-

mittag miteinander. 

„Spongebob Schwammkopf“,  

„Hey, hey Wickie“ 

 Um auch in 

Zukunft genug 

musikbegeister-

te Kinder und 

Jugendliche in 

den Startlö-

chern zu haben, 

besuchte eine 

Abordnung der 

Musikkapelle im 

Frühjahr die 

Volksschule.  

Die Kinder wurden von den Musikern mit Stücken wie 

„Spongebob Schwammkopf“ oder „Hey,hey Wickie“ überrascht 

– wobei sie lautstark ihre Textkenntnis und Stimmsicherheit 

bewiesen. Im Anschluss hatten sie im Rahmen eines Instru-

mentenkarussells die Möglichkeit, mehr über die verschiede-

nen Instrumente zu erfahren und sie auch auszuprobieren. Wir 

hoffen, bei möglichst vielen Kindern das Interesse an der Mu-

sik geweckt zu haben.  

JUGENDARBEIT 
von Antonia Riedl und Anna Schimpfhuber  
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Geh zum Musikverein, dort bist du nie allein.  

Die gelebte Kameradschaft verleiht dir Flügeln und Kraft.  

Wenn du dann auch noch zu allem Überfluss Musik magst,  

so kann nichts mehr schief gehen, wenn du mich fragst.  

Für die Musikfeste und deine Mühen bei der Probe,  

schenkt dir der Verein sogar die passende Gadrobe. 

Außerdem gibt es für dich immer genug zu trinken und zu essen,  

jede/r schaut auf jede/n, wirklich niemand wird vergessen.  

 

Geh zum Musikverein, dort bist du nie allein.  

Es gibt auch immer genug zu tun  

und manchmal, das gebe ich zu,  

fehlt dafür die Zeit zu ruhn.  

Als Musiker bist du immer topinformiert 

über Begräbnisse und andere Feierlichkeiten, 

bei den gemeinsamen Auftritten  

fällt es leicht vielen Menschen Freude zu bereiten.  

Geh zum Musikverein, dort bist du nie allein.  

Nun kommen wir zur harten Probenarbeit 

auf die si der Kapellmeister am meisten gfreit. 

Man kann tagein, tagaus üben zuhaus,  

aber am Freitag um 20:00 wird dann ernsthaft geprobt  

und wenn du´s dann kannst wirst auch gelobt.  

Nur manchmal, das geb ich zu, vergisst man das Üben  

und dann helfen einem auch nicht die besten Lügen.  

Da ist es besser, man spielt ein bisserl leiser, 

tut so als wär das Instrument plötzlich heiser.  

 

Es geht einfach um das gemeinsame Musik machen,  

um das miteinander erleben, arbeiten und lachen. 

Geh zum Musikverein  
von Andrea Klausner 



 

 

JUNGMUSIKER 
von Antonia Riedl und Anna Schimpfhuber  

Wir gratulieren zum Leistungsabzeichen 

G 
anz besonders freut es uns, wenn Jungmu-

siker beim Ablegen eines Leistungsabzei-

chens ihr Können unter Beweis stellen.  

3. Reihe (v.l.n.r.) 
Manfred Postlmayr (Bezirksobmann) 

2. Reihe 
Antonia Riedl, Maximilian Kerschbaummayr,  
Günther Reisegger (Landesjugendreferent),  

Bernhard Angerbauer (Obmann), Gerald Hackl (Bgm. Stadt Steyr) 
1. Reihe  

Anna Diwald, Katrin Hirtenlehner, Ella Schedlberger, Eva Huber,  
Gloria Schaupp, Alexandra Strasser, Maria Schörkhuber 

Es freut uns ganz besonders wieder zwei Jungmusikerinnen in unseren 

Reihen willkommen heißen zu dürfen:  

 Marlene Schaupp (Querflöte)  

 Alexandra Strasser (Klarinette) 

Wir wünschen Marlene und Alex gutes Gelingen  

und viel Freude in unseren Reihen! 

Neue Musiker 

Junior:  Eva Huber (Querflöte) 

   Ella Schedlberger (Klarinette) 

   Gloria Schaupp (Klarinette) 

Bronze:  Alexandra Strasser (Klarinette)  

   Katrin Hirtenlehner (Querflöte) 

Silber: Maximilian Kerschbaummayr (Horn) 

Gold:  Anna Diwald (Saxophon)  

  Maria Schörkhuber (Querflöte) 
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Maria Schörkhuber und Anna Diwald  
bei der Überreichung des goldenen  
Leistungsabzeichens durch  
Landeshauptmann Josef Pühringer 



 

 

MUSIKFEST 2016 
Waldneukirchen im Ausnahmezustand 
von Franziska Diwald 

Super Stimmung am Freitag beim 
Talentewettbewerb  

„Challenge im Zelt“ 

Moderatorin Elisabeth Kotschy und 
die Kandidatin Anna Bauhofer  

Die Organisatoren der Challenge 
Anna Diwald, Antonia Riedl,  

Elisabeth u. Raffael Kotschy, 
Andrea Klausner, Judith Wenzl,  

Agnes Aspetsberger 

V 
oller Stolz und genauso erleichtert 

darf die Musikkapelle Waldneukir-

chen heuer auf ein mehr als gelun-

genes Musikfest zurückblicken. Von 3. – 5. 

Juni wurde auf den grünen Wiesen Wald-

neukirchens die diesjährige Musikfestsaison 

eröffnet, welche von so manchem Musiker 

bereits an kalten Wintertagen herbeigesehnt 

wurde.  

„Bummvoll“ beim Landeswandertag des 

O.Ö. Seniorenbundes 

 Die Freude war groß, als endlich der 

große Tag gekommen war: von Freitagfrüh 

bis Sonntagabend war das imposante Fest-

zelt fast durchgehend „bummvoll“, wie man 

so schön sagt. Zahlreiche fleißige Helfer 

empfingen am Freitag die Senioren aus 

ganz Oberösterreich, welche im Rahmen 

des Landeswandertages des O.Ö. Senio-

renbundes im Festzelt neue Kräfte tankten.  

4Taler gewinnen die Challenge 

 Am Abend ging es weiter mit der 

„Challenge im Zelt“, einem besonderen 

Highlight, bei dem zehn verschiedene Acts 

aus ganz Oberösterreich ihr Talent bewei-

sen konnten. Den 1. Preis von 1000 Euro 

durften schlussendlich die 4Taler mit nach 

Hause nehmen – jedoch nicht, ohne vorher 

noch mit DJ Nusssbert und ganz Waldneu-

kirchen den großartigen Erfolg zu feiern.  

Leckere Palatschinken 

 Nur wenige Stunden später begannen 

die Vorbereitungen für das Palatschinken-

fest des Lions Clubs Steyrtal, welches von 

einem Frühschoppen der Musikkapelle 

Waldneukirchen selbst begleitet wurde.  

 Gestärkt von Spezialitäten regionaler 

Gastronomen machten viele helfende Hän-

de sich schließlich bereit für den Empfang 

von sage und schreibe 28 Musikkapellen, 

welche auf unserem Dorfplatz einen wahr-

haft atemberaubenden Anblick boten. Nach 

dem Umzug ins Festzelt stand einem stim-

mungsgeladenen Abend mit den Tennen-

gauer Musikanten nichts mehr im Wege und 

es dauerte nicht lange, bis die ersten Gäste 

auf den Bänken standen. Bei Klassikern wie 

„Dem Land Tirol die Treue“, dem „Bozner 

Bergsteigermarsch“ oder dem „Böhmischen 

Traum“ wurde bis in die Nacht gefeiert, ge-

sungen und getanzt.  

Dem Regen knapp entkommen 

Nichtsdestotrotz war das Zelt auch am 

Sonntag nach der Feldmesse am Dorfplatz, 

pünktlich zum Frühschoppen mit der Legio-

närskapelle unter der Leitung von Stim-

mungsmacher Franz Wolfschwenger, wie-

der gut besucht. Ein Umzug mit zahlreichen 

Waldneukirchner Vereinen und Gruppierun-

gen leitete die gutgelaunten Gäste direkt ins 

Festzelt, wo unter anderem mit Brathendl, 

Surbratl, Kaffee und Kuchen für das leibli-

che Wohl gesorgt wurde. 

Ein großartiges Erlebnis  

 Zufrieden und dankbar für die unermüdli-

che Unterstützung so vieler Helfer und Gäs-

te kann der Musikverein auf ein unvergessli-

ches Fest zurückblicken, von welchem man 

sich sicherlich auch in vielen Jahren noch 

erzählen wird.  

Aufstellung der Stabführer beim  
Festakt am Dorfplatz. 

 
 
 
 
 
 
 

6 



 

 

MUSIKFEST 2016 

Musikausflug zum Red Bull Ring 

von Markus Sattler 

Evelin und Gabi stehen ihren Mann 
beim Abbau des Zeltes am Montag. 

28 Musikkapellen folgten der Einladung und kamen am Samstag, 4. Juni am Dorfplatz 

zusammen, um mit uns den Festakt zu feiern. In Erinnerung wird uns das unglaubliche 

Klangerlebnis des Gesamtspieles bleiben.. 

A 
m 1.Oktober war es so weit, der Musikverein Waldneukirchen 

machte sich auf den Weg zum schönsten Spielplatz Österreichs, 

ein buntes Programm für alt u. jung erwartete uns. Nach dem Ver-

arbeiten der ersten Eindrücke im Empfangsbereich wurden die Reisenden in 

zwei Gruppen aufgeteilt. Die Racer Gruppe absolvierte ein spannendes Go 

Kart Rennen auf einer 850 m langen Strecke, mit packenden Überholmanö-

vern.  

 Die zweite Gruppe bekam einen Einblick hinter die Kulissen des Motor-

sports bei der Red Bull Ring Tour. Interessante Details zur Geschichte des 

Red Bull Rings und den erfolgreichen Fahrern sowie Einblicke in die Boxen-

gasse, Race Control, Drivers Room usw. wurden 

den Musikern präsentiert. Mittagessen gab es für 

die Musiker im Landhotel Schönberghof direkt an 

der Strecke mit einem atemberaubenden Ausblick 

auf die Rennstrecke. An diesem Tag war auch ein 

Event am Red Bull Ring, das Ventil Spiel, wo alte 

Rennwagen aller Klassen um den Ring „bolzten“. 

Die Musiker hatten Zutritt ins Fahrerlager, Boxen-

gasse sowie am Boxendach in der Bulls Lane. 

 Nach diesem Einblick in den Motorsport ging 

es am Nachmittag zurück Richtung Heimat und 

anschließenden Abschluss im Mostheurigen 

Neustifter in Aschach/Steyr. Schön wars!  

 

Pater Robert, Pfarrer Kammerer und 
Marianne Damböck entspannen sich 
nach der  Feldmesse am Sonntag im 
Zelt. 
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Musik in Bewegung 

D 
ie Marketenderinnen sind der Schmuck einer Musikkapelle und ein sehr wichtiger Bestand-

teil. Ich bedanke mich bei Stephanie Kirchmair, Julia Aigner und Victoria Angerbauer für 

die Zusammenarbeit, die erbrachten Leistungen, sowie zahlreiche lustige Musikfeste  

und Ausflüge bei denen das Lachen nie zu kurz kam. 

Damit wir nicht ohne Verschönerungen der Kapelle unterwegs sind, haben wir nun auch  

wieder 4 neue Marketenderinnen die ich Ihnen vorstellen möchte:  

D 
ie Lange Nacht der 

Blasmusik war eine 

Präsentation der 

Musikvereine des ganzen 

Bezirkes Steyr Land. Es wur-

den Konzerte geboten, tolle 

Marschshows, sowie einige 

hochkarätige Musikgruppen. 

Wir bildeten einen Marsch-

block mit der Musikkapelle 

Hilbern.  

 Der Stadtplatz in Steyr 

war voll mit Publikum und wir 

marschierten mit Hilbern als 

letzte Kapelle auf den Stadtplatz und präsentierten eine Show mit Phrasenwendungen, 

Walzerschritten, Kalinka, und tollen Märschen. 

 Ein großes Dankeschön an unseren Bezirksstabführer Franz Wolfschwenger samt 

seinem Musikverein Hilbern. 

V.l.n.r. Anna Mayrbäurl,  
Stephanie Kirchmair, Markus Sattler, 

Julia  Aigner, Victoria Angerbauer 

Unsere neuen Marketenderinnen 

von Markus Sattler 

Tolle Atmosphäre beim  
Gesamtspiel am Stadtplatz von Steyr 

Anna Barteder Angelika Ganglbauer Anna Mayrbäurl Natalie Madlener 
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Lange Nacht der Blasmusik in Steyr 
von Markus Sattler 



 

 

J 
osef Tengg kam im Schuljahr 

1919/1920 als junger Lehrer nach 

Waldneukirchen. Er war im Ersten 

Weltkrieg Offizier, hochbegabter Musiker und 

virtuoser Geiger gewesen. Nachdem Kapell-

meister Josef Kaufholzer 1922 den Taktstock 

niedergelegt hatte, übernahm Josef Tengg 

die Musikkapelle. Damit begann eine glanz-

volle Epoche, und schon bald hatte sie wie-

der einen klangvollen Namen, der weit über 

die Grenzen des Bezirks (damals gehörte 

Waldneukirchen zum Bezirk Kirchdorf!) be-

kannt war. So berichtet die Schulchronik an-

lässlich des 50-jährigen Bestandsjubiläums 

vom wahrzunehmenden Aufschwung, den die 

Musikkapelle unter Tengg genommen hat. 

Bei den damals üblichen „Preis-Spielen“ 

konnten durchwegs vordere Plätze belegt 

werden. 

 

 

Tengg Komponierte den Marsch „Fesch und Resch“ 

 Tengg komponierte auch viele Stücke und Märsche, insbesondere den von uns 

früher sehr gerne gespielten Marsch „Fesch und Resch“. Weil dieser teilweise noch 

in der alten Stimmung geschrieben war und die neueren Instrumente (Saxophon, Flö-

ten etc.) nicht berücksichtigt waren, hat unser David Ömmer diesen wunderbaren 

Marsch in die heutige Zeit transkribiert – Herzlichen Dank dafür! 

Bezirkskapellmeister 

 Die Teilnahme der Musikkapelle beim Bezirksmusikfest in Leonstein 1939 bildete 

einen letzten Höhepunkt, bei dem unsere Musikkapelle ein Festkonzert gab und Josef 

Tengg als Bezirkskapellmeister das Gesamtspiel beim Festakt dirigierte. 

Kapellmeister in Steyrling 

 Schließlich wurde Tengg dann aber schon 1939 in die Wehrmacht einberufen. 

Auch wenn er ab dem Schuljahr 1943/1944 kriegsbefreit war und wieder an der hiesi-

gen Volksschule unterrichtete, war an eine reguläre Musiktätigkeit nicht mehr zu den-

ken, zumal fast alle Musiker eingerückt oder gar schon gefallen waren.  

 Mit Kriegsende verlor Tengg als Sympathisant des alten Regimes seinen Lehrer-

posten in Waldneukirchen und kam dann in die Steyrling, wo er als einfacher Forstar-

beiter sein Brot verdienen musste. In der Steyrling baute er noch die dortige Musikka-

pelle auf. Im Übrigen schrieb er dort für jeden Musiker einen Marsch! Er starb dann 

aber schon 1949 im Alter von nur 53 Jahren. 

Rückblick auf  

vergangene Musikfeste 

Gesamtfoto anlässlich des 80 jähri-
gen Jubiläums - Musikfest 1956 

Musikfest 1996 mit Festzug am 
Sonntagnachmittag. Hier zu sehen 
der Bürgerkorps Sierning bei der  
Defilierung 

Musikfest 2006 mit dem Festakt 
am Sportplatz 

Damals 
Neuarrangierter Marsch „Fesch und Resch“ 
von Franz Ganglbauer 
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WIR GRATULIEREN! 

Überraschender Empfang am 
Dorfplatz für David und Christina 

bei ihrer Hochzeit 
 

...zur Geburt 
Vanessa Söllradl    geboren am 13.03.2016 

        Eltern Eva Söllradl und Peter Ganglbauer 

Josefine Ömmer    geboren am 30.12.2015  

        Eltern Christina und David Ömmer 

Jakob Paul Wurm    geboren am 21.06.2016  

        Eltern Nicole Wurm und Johannes Schörkhuber   

...zur Hochzeit 
Christina Brunauer und David Ömmer   getraut am 16.04.2016 

Edith Distl und Franz Ömmer      getraut am 27.05.2016 

...zum Abschluss 
Franziska Diwald    an der Pädagogischen Hochschule Graz  als 

         „Bachelor of Education“ im Juni 2016 

Andrea Klausner    an der Pädagogischen Hochschule Linz als  

        „Bachelor of Education“ im Juni 2016 

Agnes Aspetsberger   an der Uni Wien im Studium für Urgeschichte u.  

        Historische Archäologie als „Bachelor of Arts“Juni 2016 

Judith Wenzl     an der TU Graz im Studium Architektur als  

        „Bachelor of Science“ im Juni 2016 

David Ömmer    an der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien 

        im Studium Tonmeister als Mag.art. Im Juni 2016 

...zur Matura 
Markus Raindl     an der HLBLA St. Florian im Juni 2016 

Maria Schörkuber    an der HBLW für Mediendesign in Linz im Juni 2016 

Paul Kerschbaummayr  an der AHS Schlierbach im Juni 2016 

Celine Schiefermayr   an der HLM Hallein im Juni 2016 

…zur Lehrabschlussprüfung 

Richard Riedl   als Chemieverfahrenstechniker bei Borealis Linz im Februar 2016 

...zum runden Geburtstag 
Bernhard Diwald    20. Geburtstag 

Markus Raindl     20. Geburtstag 

Celine Schiefermayr   20. Geburtstag 

Johannes Schörkhuber 40. Geburtstag 

Karl Gebeshuber    70. Geburtstag 

...zum Ehrenzeichen  
Leopold Gsöllhofer  der Gemeinde Waldneukirchen in Gold 
Johannes Schörkhuber der Gemeinde Waldneukirchen in Gold 

Foto 

Text zum Bild 

Vanessa Söllradl 

Markus Raindl nach erfolgreich  
bestandener Matura 

Wir Gendenken den 2016 verstorbenen  
langjährigen Vereinsmitgliedern! 

 

Maria Pehböck 
Cäcilia Eder 

Florian Aigner 
Anna Hodolits 

Dr. Heinz-Peter Metz 
Hedwig Himmelfreundpointner 

Friedrich Hasenleithner 
Katharina Huber 
Rudolf Lehner 

Anna Hausmann 
Leopoldine Dietachmair 
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MUSIKERIN AUF REISEN 
¡Hola,España! Ruth erobert Spanien 

A 
nfang September 2015 machte ich mich voller Unge-

duld auf, um in Salamanca, der Wiege der spanischen 

Sprache, endlich mein Auslandsjahr zu starten. Neben 

dem obligatorischen Besuch der Lehrveranstaltungen an der 

Universität verbrachte ich ganz klischeehaft viel Zeit in spani-

schen Bars und Cafés um den guten spanischen Wein und die 

leckeren traditionellen Tapas zu genießen. Ebenfalls erkundete 

ich vom nördlichsten Zipfel Galiziens bis zur Orangenhochburg 

Murcia jedes spannende Fleckchen Spaniens.  

Mitglied bei spanischer Musikkapelle 

 Ein Highlight meines Aufenthaltes war das Angebot in einer 

spanischen Musikkapelle mitzuspielen. Da ich bereits nach 

kurzer Zeit das Musizieren vermisst habe, ließ ich mich mit viel 

Vorfreude auf dieses überaus spanische Abenteuer ein. Geführt 

von unserem feurigen Dirigenten Pedro wurden wir zwei Mal wöchentlich mit viel südländischer Passion zu Pasodoble-

Expertinnen und –Experten ausgebildet. Eine besondere Ehre war es, die Prozessionen der Semana Santa (Osterwoche) im 

Zentrum von Salamanca musikalisch zu umrahmen, die von tausenden Gläubigen und Interessierten begleitet wurde. 

Rückkehr passend zum Musikfest  

 Ende Mai 2016 trennte ich mich dann schweren Herzens von meinen Freunden und meinem geliebten Spanien, um rechtzei-

tig zu unserem Musikfest nach Österreich zurückzukehren.  

„Ein Bier, bitte!“ - „¡Una cerveza, por favor!“ 

„Ich komme aus Österreich.“ – „Soy de Austria.“ 

„Ge bitte, des kanns ja ned sein!” – „¡Ayporfavor, nopuedeser!“ 

„Entschuldigen Sie, wo kann ich hier Schnitzel essen?“ – „¿Perdone, dóndepuedocomerfiletesempanadosporaquí?“ 

„Geht scho, tua weiter!“  - „¡Anda, dateprisa!“ 

 

Wir danken unseren treuen Sponsoren! 

 
 
 
 
 
 
 

11 



 

 

 1.-2. April  Wertungsspiel in Ternberg  

 22. April Frühjahrskonzert in der Turnhalle Waldneukirchen 

 23.-25. Juni Bezirksmusikfest MV Hilbern ehem. Lagerhaus in Sierning 

 

Wir würden uns freuen  
Sie nächstes Jahr bei  
unseren Veranstaltungen  
begrüssen zu dürfen! 

 
Die Musiker und Musikerinnen. 

AUSBLICK AUF 2017 

 
Dann melde dich bei uns und 

  

probier’s aus! 

Trompete 
Saxophon 
Klarinette 
Querflöte 
Tenorhorn 

Tuba 
Posaune 

Oboe 
Schlagzeug 

Horn 
 

Wir Jugendreferenten helfen dann 
gerne bei der Suche und Anmel-

dung in der Musikschule und  
freuen uns darauf, dich bald bei  
unseren Aktivitäten begrüßen  

zu dürfen!  
mv-waldneukirchen@outlook.com 

Selber Musik machen ist dein Ding? 
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https://www.gratis-malvorlagen.de/musik/mann-saxophon/
https://www.gratis-malvorlagen.de/musik/mann-trompete/

